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Kleine Anfrage  
 

der Abgeordneten Ulrich Schippels (DIE LINKE) 
 

und  
 

Antwort 
 

der Landesregierung - Finanzministerium 
 

Auswirkungen Steuerrechtsänderungen auf SH 
 

 
 
1. Welche Steuerrechtsänderungen hat es jeweils in den Jahren 2004, 2005, 2006 
und 2007 gegeben (bitte im Detail auflisten)? 
 
Die Antwort ergibt sich aus der nachfolgenden Aufst ellung. Dazu merkt die 
Landesregierung vorab an: 
 
Die Aufstellung umfasst nur solche Steuerrechtsände rungen durch Bundesge-
setze, die auch Auswirkungen auf die Steuereinnahme n der Länder haben. 
 
 
Gesetz zur Förderung von Kleinunternehmern und zur Verbesserung der Un-
ternehmensfinanzierung (Kleinunternehmerförderungsg esetz) vom 31.7.2003  
� § 7g Abs. 2 Nr. 3 EStG: Sonderabschreibung bei Existenzgründern für das Wirt-

schaftsjahr, in dem mit der Betriebseröffnung begonnen wird 
� § 32b Abs. 1 Nr. 1 Buchstabe a EStG: Nichtberücksichtigung des steuerfrei ge-

zahlten Überbrückungsgeldes beim Progressionsvorbehalt 
� § 20 Abs. 1 Nr. 10 Buchstabe b Satz 1 EStG: Anhebung der Grenzen bei der Be-

steuerung von Betrieben gewerblicher Art 
� § 19 Abs. 3 GewStDV: Beschränkung von der Hinzurechnung von Dauerschuld-

zinsen bei Kreditinstituten; Ausdehnung auf Gewerbetriebe, deren Geschäftstä-
tigkeit ausschließlich im Ankauf von Krediten oder Kreditrisiken von Kreditinstitu-
ten sowie der Begebung von Schuldtiteln zur Refinanzierung des Kaufpreises für 
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den Erwerb der Kredite oder Kreditrisiken der Kreditinstitute besteht (Asset  
Backed Securities-Gesellschaften) 

� § 19 Abs. 1 Satz 1 UStG: Anhebung der Umsatzgrenze für die Inanspruchnahme 
der Kleinunternehmerregelung von bisher 16.620 € auf 17.500 € 

� § 141 Abs. 1 AO: Änderung der Buchführungsgrenzen in der AO 
 
 
Zweites Gesetz zur Änderung steuerlicher Vorschrift en (Steueränderungsge-
setz 2003 - StÄndG 2003) vom 15.12.2003  
� § 6 Abs. 1 Nr. 1a EStG: Gesetzliche Verankerung der bisherigen Verwaltungsre-

gelung der R 157 Abs. 4 EStR zum sogenannten "anschaffungsnahen Aufwand" 
i. V m. § 9 Abs. 5 EStG ab 1.1.2004  

� § 9 Abs. 1 Satz 3 Nr. 5 EStG: Wegfall der Zweijahresfrist bei einer beruflich ver-
anlassten doppelten Haushaltsführung 

� § 3 Abs. 11 UStG (neu): Volle Anwendung von Art. 6 Abs. 4 der 6. EG-RL 
(Dienstleistungskommission) im nationalen Recht ab 1.1.2004  

� § 4 Nr. 4a UStG (neu): Einführung einer Steuerlagerregelung bei der Umsatz-
steuer ab 1.1.2004  

� § 4 Nr. 21a i. V. m. § 12 Abs. 1 UStG: Aufhebung der Steuerbefreiung der Um-
sätze der staatlichen Hochschulen aus Forschungstätigkeit ab 1.1.2004; ein-
schließlich Übergangsregelung 

� § 13c UStG (neu): Ausdehnung der Steuerschuldnerschaft auf den Abtretungs-
empfänger in Fällen der Abtretung von Kundenforderungen zur Sicherung der in 
der vereinnahmten Forderung enthaltenen Umsatzsteuer ab 1.1.2004  

� § 13d UStG: Einführung einer Gesamtschuldnerschaft bei Änderung der Bemes-
sungsgrundlage im Zusammenhang mit der steuerpflichtigen Lieferung eines be-
weglichen Gegenstandes auf Grund eines Mietvertrages u. a. ab 1.1.2004  

� § 14c Abs. 1 (neu) UStG: Neuregelung zur Sicherung des Umsatzsteueran-
spruchs bei geltend gemachten Vorsteuerbeträgen im Zusammenhang mit der 
Rückgängigmachung des Verzichts auf die Steuerbefreiung nach § 9 UStG ab 
1.1.2004  

� § 14c Abs. 2 UStG (neu): Neuregelung zur Sicherung des Umsatzsteueran-
spruchs bei unrichtigem oder unberechtigtem Steuerausweis ab 1.1.2004  

� § 15 Abs. 1a Nr. 2 UStG (neu): Wiedergewährung des vollen Vorsteuerabzugs 
aus Reisekosten des Unternehmers und seines Personals, soweit es sich um 
Verpflegungskosten, Übernachtungskosten oder um Fahrtkosten für Fahrzeuge 
des Personals handelt  

� § 15 Abs. 1b UStG (neu): Wiedergewährung des vollen Vorsteuerabzugs für ge-
mischt genutzte Fahrzeuge im Unternehmensbereich  

� § 15 Abs. 4 UStG: Neuregelung des Aufteilungsmaßstabes für die Aufteilung von 
Vorsteuerbeträgen ab 1.1.2004  

� § 18 Abs. 12 UStG (neu): Regelung zur Sicherung der Umsatzsteuer für grenz-
überschreitende Personenbeförderungen, die mit nicht im Inland zugelassenen 
Kraftomnibussen durch im Ausland ansässige Unternehmer durchgeführt werden, 
ab 1.1.2004  

� § 2 InvZulG: Genehmigung der Investitionszulage nach § 2 InvZulG 1999 für be-
triebliche Investitionen in den neuen Bundesländern, die nach dem 31.12.2003 
begonnen werden, durch die Kommission der Europäischen Gemeinschaften  
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Gesetz zur Modernisierung des Investmentwesens und zur Besteuerung von 
Investmentvermögen (Investmentmodernisierungsgesetz ) vom 15.12.2003  
� § 1 Abs. 3 Investmentsteuergesetz (InvStG): Einbeziehung der Grundstücks-Son-

dervermögen in die allgemeine Besteuerung 
� § 2 Abs. 2 InvStG: Anwendung des Halbeinkünfteverfahrens nach § 3 Nr. 40 

EStG bzw. des Beteiligungsprivilegs nach § 8b Abs. 1 und 2 KStG bei ausländi-
schen Investmentanteilen  

� § 2 Abs. 3 InvStG: Verzicht der Besteuerung von ausgeschütteten Gewinnen aus 
Termingeschäften für Privatanleger sowie Verzicht bei thesaurierten Gewinnen 
aus Termingeschäften für alle  

� § 4 InvStG: Erstreckung der Steuerbefreiung nach DBA auf Auslandsfonds sowie 
Gleichstellung der Auslandsfonds bei der Anrechnung ausländischer Steuern  

� § 6 InvStG: Veränderung der Prozentsätze bei der Besteuerung der Erträge beim 
fehlenden Nachweis  

� § 7 InvStG: Gleichstellung der ausländischen Investmentanteile den inländischen 
Investmentanteilen hinsichtlich der Erhebung der Kapitalertragsteuer und der 
Gewährung des Halbeinkünfteverfahrens   

� § 8 InvStG: Ausdehnung der Anwendung des Halbeinkünfteverfahrens sowie des 
Beteiligungsprivilegs auf die Rückgabe oder Veräußerung von inländischen In-
vestmentanteilen auf die Veräußerung von Investmentanteilen, die zum Privat-
vermögen des Anlegers gehören, sowie auf ausländische Investmentanteile  

� § 14 InvStG: Zusammenlegung von Inlandsfonds  
� Abschaffung der steuerlichen Erfassung des Zwischengewinns gem. den Vor-

gängergesetzen zum InvStG 
 
 
Gesetz zur Umsetzung der Protokollerklärung der Bun desregierung zur Ver-
mittlungsempfehlung zum Steuervergünstigungsabbauge setz vom 22.12.2003  
� § 2 Abs. 3 Satz 2 bis 8 EStG: Abschaffung der Beschränkungen des Verlustab-

zugs zwischen verschiedenen Einkunftsarten  
� § 4 Abs. 5 Satz 1 Nr. 11 EStG (neu) : Erweiterung der Nichtabziehbarkeit von be-

trieblich veranlassten Aufwendungen bei Tonnagesteuer-Modellen 
� § 10d Abs. 1 und 2 EStG: Begrenzung des Verlustabzugs auf 60 % des Gesamt-

betrags der Einkünfte mit Einführung eines Sockelbetrages von 1.000.000 €  
� § 8a Abs. 1, 5 und 6 KStG: Neuregelung der steuerlichen Behandlung der Gesell-

schafter-Fremdfinanzierung in § 8a KStG  
� § 8b Abs. 3 und 5 KStG: Hinzurechnung von 5 % des Gewinnes im Sinne von 

§ 8b Abs. 1 und 2 KStG als nicht abzugsfähige Betriebsausgabe  
� § 7 Abs. 7, § 14 Abs. 1 AStG: Beseitigung zweckwidriger Gestaltungsmöglichkei-

ten im Bereich des Außensteuergesetzes  
 
 
Gesetz zur Förderung der Steuerehrlichkeit vom 23.1 2.2003  
� Straf- und Bußgeldbefreiung durch Abgabe einer strafbefreienden Erklärung und 

Entrichtung eines Betrages i. H. v. 25 % der erklärten Einnahmen unter Berück-
sichtigung der §§ 93 und 93b AO 
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Gesetz zur Änderung des Gewerbesteuergesetzes und a nderer Gesetze vom 
23.12.2003  
� § 10a GewStG: Begrenzung des Verlustabzugs auf 60 % des Betriebsertrags mit 

Einführung eines Sockelbetrags von 1.000.000 €  
� § 10a GewStG: Modifizierung der Einbeziehung der Organschaftsverhältnisse in 

die Gewerbesteuer (vororganschaftliche Verluste werden wie bei der Körper-
schaftsteuer nicht berücksichtigt) 

� § 9 Nr. 10 GewStG: Wegfall der Kürzungsvorschrift für die nach § 8a KStG dem 
Gewinn von Kapitalgesellschaften hinzugerechneten Aufwendungen auch bei der 
Gewerbesteuer  

� Absenkung der Gewerbesteuerumlage in 2004 um jeweils 18 Vervielfältigerpunk-
te und ab 2005 um jeweils 19 Vervielfältigerpunkte bei Bund und Ländern  

 
 
Haushaltsbegleitgesetz 2004 (HBeglG 2004) vom 29.12 .2003  
� § 9 Eigenheimzulagegesetz (EigZulG): Reduzierung der Eigenheimzulage um 

30 % des bisherigen Fördervolumens  
� § 3 EStG: Freibetrag für Übergangsgelder: Senkung des Freibetrags auf 10.800 € 

in einem Schritt 
� § 3 Nr. 9 EStG: Freibetrag für Abfindungen: Senkung der Freibeträge um 12 % in 

einem Schritt  
� § 3 Nr. 15 EStG: Freibetrag für Heirats- und Geburtshilfen: Senkung des Freibe-

trags auf 315 € in einem Schritt  
� § 3 Nr. 34 EStG: Streichung der Steuerbefreiung der Zuschüsse für Fahrten zwi-

schen Wohnung und Arbeitsstätte  
� § 3 Nr. 38 EStG: Freibetrag für Sachprämien aus Kundenbindungsprogrammen; 

Senkung Freibetrag auf 1.080 € in einem Schritt  
� § 4 EStG: Begrenzte Abzugsfähigkeit von Bewirtungsaufwendungen; Senkung 

der Abziehbarkeit auf 70 % in einem Schritt  
� § 4 EStG: Begrenzte Abziehbarkeit der Aufwendungen für Geschenke: Senkung 

auf 35 € in einem Schritt  
� § 7 EStG: Senkung der degressiven AfA-Sätze für Mietwohnungsneubauten auf 

4 % für 10 Jahre, 2,5 % für 8 Jahre und 1,25 % für 32 Jahre  
� § 7 Abs. 1, 2 und 5 EStG, R 44 Abs. 2 EStR: Abschaffung der Vereinfachungsre-

gelung bei der Abschreibung für bewegliche Wirtschaftsgüter  
� § 7h EStG: Absenkung des AfA-Satzes bei Gebäuden in Sanierungsgebieten auf 

9 % für 8 Jahre und 7 % für 4 Jahre 
� § 7i EStG: Absenkung des AfA-Satzes auf 9 % für 8 Jahre und 7 % für 4 Jahre 

(Baudenkmal) 
� § 8 EStG: Freibetrag für Belegschaftsrabatte; Senkung des Freibetrags auf 

1.080 € in einem Schritt 
� § 8 EStG: Senkung der Freigrenze von 50 € auf 44 € für monatliche Sachbezüge 

in einem Schritt  
� § 9a EStG: Arbeitnehmerpauschbetrag; Senkung des Pauschbetrages in einem 

Schritt auf 920 €  
� § 9 Abs. 1 Satz 2 und 3 EStG: Einheitliche Entfernungspauschale von 30 Cent je 

Entfernungskilometer  
� § 10 EStG: Sonderausgabenabzug Lebensversicherungen; Reduzierung der Ab-

zugsfähigkeit in einem Schritt auf 88 %  
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� § 10f EStG: Absenkung des AfA-Satzes für selbstgenutzte Baudenkmale auf 9 % 
für 10 Jahre  

� § 10g EStG: Absenkung des AfA-Satzes für schutzwürdige Kulturgüter auf 9 % 
für 10 Jahre  

� § 16 EStG: Freibetrag für Veräußerungsgewinne bei Unternehmen allgemein; 
Senkung des Freibetrags auf 45.000 € und der Abschmelzungsgrenze auf 
136.000 € in einem Schritt  

� § 17 EStG: Freibetrag Veräußerung von Anteilen an Kapitalgesellschaften: Sen-
kung von Freibetrag und Abschmelzungsgrenze in einem Schritt  

� § 18 EStG: Freibetrag für Veräußerungsgewinne bei Freiberuflern; Senkung von 
Freibetrag und Abschmelzungsgrenze in einem Schritt  

� § 19a EStG: Überlassung von Vermögensbeteiligungen; Senkung Höchstbetrag 
auf 135 € in einem Schritt  

� § 20 Abs. 4 EStG: Sparerfreibetrag; Senkung von 1.550 € auf 1370 €  
� § 21 EStG: Freigrenze bei verbilligt überlassener Wohnung; Anhebung Entgelt-

grenze auf 56 % in einem Schritt  
� § 24b EStG (neu): Einführung eines Entlastungsbetrags für Alleinerziehende mit 

Kindern unter 18 Jahren i. H. v. 1.308 Euro im Kalenderjahr ab 1.1.2004  
� § 32 Abs. 4 Satz 2 EStG: Kindergeldmehrausgaben durch die Erhöhung des 

Grenzbetrags, bis zu dem ein volljähriges Kind eigene Einkünfte und Bezüge ha-
ben darf, um im Rahmen des Familienleistungsausgleichs berücksichtigt zu wer-
den, von 7.188 € auf 7.680 € ab 1.1.2004  

� § 32 Abs. 7 EStG: Streichung des Haushaltsfreibetrags i. H. v. 1.188 € ab 
1.1.2004  

� § 32a Abs. 1 EStG: Anhebung des Grundfreibetrags von 7.426 € auf 7.664 €; Ab-
senkung des Eingangssteuersatzes von 17 % auf 16 %; Absenkung der Progres-
sionszone; Absenkung des Spitzensteuersatzes von 47 % auf 45 % ab 52.152 € 

� § 33a Abs. 1 EStG: Erhöhung des Höchstbetrags für den Abzug von Unterhalts-
leistungen an gesetzlich unterhaltsberechtigte oder diesen gleichgestellte Perso-
nen von 7.188 € auf 7.680 € ab 1.1.2004  

� § 34 EStG: Tarifermäßigung für betriebliche Veräußerungsgewinne; Erhöhung 
des ermäßigten Steuersatzes um 6 %  

� § 37a EStG: Pauschalierung der Einkommensteuer auf Sachprämien; Erhöhung 
des Pauschsteuersatzes in einem Schritt auf 2,25 %  

� § 25 KStG: Freibetrag für Erwerbs- und Wirtschaftsgenossenschaften: Senkung 
des zehnjährigen Freibetrags in einem Schritt  

� § 11 GewStG: Ermäßigung der Gewerbeertragsteuer für Hausgewerbetreibende; 
Steuermesszahlenermäßigung statt um 50 % nur um 44 %  

� § 13b UStG: Erweiterung der Steuerschuldnerschaft des Leistungsempfängers 
auf alle steuerpflichtigen Umsätze, die unter das Grunderwerbsteuergesetz fallen, 
sowie auf bestimmte Bauleistungen, die an Unternehmer erbracht werden, die ih-
rerseits derartige Bauleistungen erbringen  

� § 13a ErbStG: Freibetrag beim Erwerb von Betriebsvermögen; Senkung des 
Freibetrags auf 225.000 € und des Bewertungsabschlags auf 35 % in einem 
Schritt  

� § 19a ErbStG: Tarifbegrenzung beim Erwerb von Betriebsvermögen; Begrenzung 
Entlastungsbetrag auf 88 % in einem Schritt  

� § 16 RennwLottG: Senkung der Vergütung für Rennvereine von bis zu 96 % auf 
85 % in einem Schritten 
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� § 2 BierStG: Anhebung der gestaffelten Steuersätze bei der Biersteuer um 12 % 
in einem Schritt  

� § 9 StromStG: Erhöhung des ermäßigten Stromsteuersatz für den Fahrbetrieb im 
Schienenbahnverkehr und im Verkehr mit Oberleitungsomnibussen in einem 
Schritt  

� § 3 MinöStG: Erhöhung des ermäßigten Steuersatz (Steuerbegünstigung) für Erd- 
und Flüssiggas, das in Fahrzeugen des öffentlichen Verkehrs verwendet wird, in 
einem Schritt  

� § 25 MinöStG: Senkung Erstattungsbeträge (Steuerbegünstigung) für den öffent-
lichen Personennahverkehr in einem Schritt  

� § 13 VermBG: Senkung der Anlagenhöchstbeträge in einem Schritt auf 18 % von 
max. 400 € bzw. 9 % von 970 €  

 
 
Investitionszulagengesetz 2005 (InvZulG 2005) vom 1 7.3.2004  
Ausrüstungsinvestitionen  
� Zulage von 12,5 % für die Anschaffung und Herstellung beweglicher Wirtschafts-

güter in großen Betrieben im Fördergebiet ohne Besonderheiten und in der Ar-
beitsmarktregion Berlin  

� Zulage von 15 % für die Anschaffung und Herstellung beweglicher Wirtschaftsgü-
ter in großen Betrieben im Randgebiet des Fördergebiets  

� Zulage von 25 % für die Anschaffung und Herstellung beweglicher Wirtschaftsgü-
ter in kleinen und mittleren Betrieben im Fördergebiet ohne Besonderheiten  

� Zulage von 27,5 % für die Anschaffung und Herstellung beweglicher Wirtschafts-
güter in kleinen und mittleren Betrieben im Randgebiet des Fördergebiets  

� Zulage von 20 % für die Anschaffung und Herstellung beweglicher Wirtschaftsgü-
ter in kleinen und mittleren Betrieben in der Arbeitsmarktregion Berlin  

Gewerbliche Bauten  
� Zulage von 12,5 % für Betriebsneubauten im Fördegebiet ohne Besonderheiten 

und in der Arbeitsmarktregion Berlin  
� Zulage von 15 % für Betriebsneubauten im Randgebiet des Fördergebiets  
 
 
Gesetz zur Ergänzung des Gesetzes zur Sicherstellun g einer Übergangsrege-
lung für die Umsatzbesteuerung von Alt-Sportanlagen  vom 23.4.2004  
� § 27 Abs. 6 UStG: Verlängerung der Übergangsregelung für die Umsatzbesteue-

rung von Alt-Sportanlagen bis Dezember 2004  
 
 
Gesetzes zur Neuordnung der einkommensteuerrechtlic hen Behandlung von 
Altersvorsorgeaufwendungen und Altersbezügen (Alter seinkünftegesetz) vom 
5.7.2004  
� § 3 Nr. 63 EStG: Steuerfreiheit der Beiträge auch für Direktversicherungen; Be-

schränkung auf lebenslange Altersversorgung und Aufstockung um 1.800 €  
� § 9a EStG: Anpassung des Arbeitnehmer-Pauschbetrags für Pensionäre an den 

allgemeinen Werbungskostenpauschbetrag (Überführung des Differenzbetrags in 
einen Zuschlag zum Versorgungsfreibetrag)  

� § 10 Abs. 1 Nr. 3 Buchstabe b EStG: Abschaffung Sonderausgabenabzug für Ka-
pitallebensversicherungen; gilt nur für Neuverträge  
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� § 10 Abs. 1 Nr. 2 und 3, Abs. 3, § 10c EStG: Neuregelung der steuerlichen Be-
rücksichtigung von Vorsorgeaufwendungen mit stufenweiser Verbesserung des 
Abzugs von Altersvorsorgebeiträgen und Abgleich mit dem bisherigen Recht; Stu-
fenweises Abschmelzen des Vorwegabzuges ab 2011  

� § 19 Abs. 2 EStG: Einführung eines Zuschlags zum Versorgungsfreibetrag (Kom-
pensation Arbeitnehmer-Pauschbetrag); Stufenplan zur Abschmelzung des Ver-
sorgungsfreibetrags und des Zuschlags  

� § 20 Abs. 1 Nr. 6 EStG: Besteuerung der Erträge aus Kapitallebensversicherun-
gen bei Auszahlung im Erlebensfall oder bei Rückkauf; hälftige Besteuerung nach 
Vollendung des 60. Lebensjahres und nach Ablauf von zwölf Jahren seit Ver-
tragsabschluss; gilt nur für Neuverträge ab 2005  

� § 22 Nr. 1 Satz 3 Buchstabe a Doppelbuchstabe aa EStG; Stufenplan zur Be-
steuerung von Leibrenten mit Öffnungsklausel  

� § 22 Nr. 1 Satz 3 Buchstabe a Doppelbuchstabe bb EStG; Senkung der Ertrags-
anteile für Leibrenten, die aus versteuertem Einkommen erworben wurden  

� § 24a EStG: Stufenweises Abschmelzen des Altersentlastungsbetrags  
� § 40b EStG: Aufhebung der Pauschalbesteuerung für Beiträge zu Direktversiche-

rungen und kapitalgedeckten Pensionskassen; gilt nur für Neuverträge  
� § 86 EStG: Einführung eines einheitlichen Sockelbetrags  
� § 55 EStDV: Senkung der Ertragsanteile für Leibrenten, die auf eine bestimmte 

Zeit beschränkt sind  
 
 
Gesetz zur Änderung der Abgabenordnung und weiterer  Gesetze vom 
21.7.2004  
� § 10 Abs. 1 Nr. 7 EStG i. V. m. § 12 Nr. 5 EStG (neu): Abziehbarkeit von Beruf-

sausausbildungskosten als Sonderausgaben  
� § 24b EStG: Konkretisierung und Erweiterung der Anspruchsgrundlage beim Ent-

lastungsbetrag für Alleinerziehende  
� § 44 Abs. 1 Satz 5 EStG: Zeitgleiche Abführung der Kapitalertragsteuer und des 

Solidaritätszuschlags aus Kapitalerträgen an die Finanzkasse mit den Erträgnis-
ausschüttungen an die Kapitaleigner  

� § 20 Abs. 2 UStG: Verlängerung der befristeten Sonderregelung für die Berech-
nung der Umsatzsteuer nach vereinnahmten Entgelten für die neuen Länder bis 
2006  

 
 
Gesetz zur Anpassung der Vorschriften über die Amts hilfe im Bereich der Eu-
ropäischen Union sowie zur Umsetzung der Richtlinie  2003/49/EG über Zinsen 
und Lizenzgebühren (EG-Amtshilfe- Anpassungsgesetz)  vom 2.12.2004  
� § 50 Abs. 1a EStG (neu): Verzinsung der auf Antrag zu erstattenden Beträge 
� § 50g Abs. 1 EStG (neu): Nichtbesteuerung von Zahlungen von Zinsen und Li-

zenzgebühren zwischen verbundenen Unternehmen auf Antrag  
 
 
Gesetz zur Umsetzung von EU-Richtlinien in internat ionales Steuerrecht und 
zur Änderung weiterer Vorschriften (Richtlinien-Ums etzungsgesetz  
- EURLUmsG) vom 9.12.2004  
� § 14 Abs. 3 KStG: Neuregelung zur gesetzlichen Festschreibung der Verwal-

tungsauffassung, dass Mehrabführungen, die ihre Ursache in vororganschaftli-
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cher Zeit haben, nicht nach den Regeln der Organschaft, sondern nach den all-
gemeinen körperschaftsteuerlichen Bestimmungen als Gewinnausschüttung zu 
behandeln sind  

� § 12 Abs. 2 Nr. 7 UStG: Anwendung des ermäßigten Umsatzsteuersatzes auf 
Leistungen von Solisten  

� § 28 Abs. 4 UStG: Befristete Fassung des § 12 Abs. 2 Nr. 10 UStG bis 
31.12.2007; Verlängerung der ermäßigten Besteuerung für Personenbeförderung 
mit Schiffen  

� § 25 Abs. 3a Satz 2 MinöStG: Verlängerung der mineralölsteuerlichen Begünsti-
gung zum Beheizen von Gewächshäusern oder geschlossenen Kulturräumen zur 
Pflanzenproduktion bis zum 31.12.2006  

 
 
Gesetz zur Abschaffung der Eigenheimzulage vom 22.1 2.2005  
� Auslaufen der Eigenheimzulage für Neufälle ab 2006  
 
 
Gesetz zur Beschränkung der Verlustverrechnung im Z usammenhang mit 
Steuerstundungsmodellen vom 22.12.2005  
� 15b EStG: Einschließung der Verluste, die im Zusammenhang mit Steuerstun-

dungsmodellen stehen  
 
 
Gesetz zum Einstieg in ein steuerliches Sofortprogr amm vom 22.12.2005  
� § 3 Nr. 9 EStG: Abschaffung des Freibetrages für Abfindungen (Ausnahme: Ver-

einbarung der Abfindung bzw. Klageanhängigkeit bis 31.12.2005 und Auszahlung 
bis 31.12.2007)  

� § 3 Nr. 10 EStG: Wegfall des Freibetrags für Übergangsgelder aufgrund gesetzli-
cher Vorschriften (Ausnahme: Entlassung bis 31.12.2005 und Zahlung bis 
31.12.2007 sowie besondere Übergangsregelung bei Soldaten/-innen  

� § 3 Nr. 15 EStG: Abschaffung des Freibetrags für Heirats- und Geburtsbeihilfen 
des Arbeitgebers  

� § 7 Abs. 5 Satz 1 Nr. 3 Buchstabe c EStG: Abschaffung der degressiven AfA für 
Mietwohngebäude (Neufälle) 

� § 10 Abs. 1 Nr. 6 EStG: Abschaffung des Sonderausgabenabzugs für private 
Steuerberatungskosten  

 
 
Gesetz zur steuerlichen Förderung von Wachstum und Beschäftigung vom 
26.4.2006  
� §§ 4f, 9 Abs. 5, § 10 Abs. 1 Nummern 5 und 8 EStG: Berücksichtigung von Kin-

derbetreuungskosten mit zwei Dritteln der Aufwendungen, höchstens 4.000 € je 
Kind  

� § 6b EStG: Übertragung stiller Reserven bei der Veräußerung von Binnenschiffen  
� § 7 Abs. 2 EStG: Anhebung der degressiven AfA für bewegliche Wirtschaftsgüter 

auf 30 % und max. das 3-fache der linearen AfA befristet für 2 Jahre  
� § 35a Abs. 2 Satz 1, 2. Halbsatz EStG: Einführung einer Steuerermäßigung für 

Pflege- und Betreuungsleistungen für eine pflegebedürftige Person, die in einem 
inländischen Haushalt des Steuerpflichtigen oder im Haushalt der pflegebedürfti-
gen Person erbracht werden, i. H. v. 20 % der Arbeitskosten (max. 1.200 €)  
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� § 35a Abs. 2 Satz 2 EStG: Einführung einer Steuerermäßigung für Renovierungs-, 
Erhaltungs- und Modernisierungsaufwendungen, die in einem inländischen Haus-
halt des Steuerpflichtigen erbracht werden, i. H. v. 20 % der Arbeitskosten (max. 
600 €)  

� § 20 UStG: Ausdehnung der Umsatzgrenzen bei der Ist-Versteuerung (Anhebung 
der Umsatzgrenze in den alten Bundesländern ab 1.7.2006 von 125.000 € auf 
250.000 € sowie Fortführung der erhöhten Umsatzgrenze von 500.000 € in den 
neuen Ländern bis zum Jahr 2009) 

 
 
Gesetz zur Eindämmung missbräuchlicher Steuergestal tungen vom 28.4.2006  
� § 4 Abs. 3 Satz 4 EStG: Anpassung der Gewinnermittlung nach § 4 Abs. 3 EStG; 

Anschaffungskosten für Wertpapiere u. ä. können erst im Zeitpunkt der Veräuße-
rung abgezogen werden  

� § 5 Abs. 1a EStG (neu): Verpflichtung zur Bildung von Bewertungseinheiten in 
der Steuerbilanz  

� § 6 Abs. 1 Nr. 4 Satz 2 EStG: Beschränkung der Anwendung der 1 %-Regelung 
auf Fahrzeuge des notwendigen Betriebsvermögens (betriebliche Nutzung mehr 
als 50 %)  

� § 4 Nr. 9 Buchstabe b UStG: Umsatzsteuerpflicht für Umsätze zugelassener öf-
fentlicher Spielbanken; Inkrafttreten am Tage nach Verkündung  

� § 379 AO: Änderung der Abgabenordnung, Ausweitung der Tatbestandsmerkma-
le von Ordnungswidrigkeiten (Weitergabe von Tankbelegen)  

 
 
Haushaltsbegleitgesetz 2006 (HBeglG 2006 - nur steu erliche Maßnahmen) vom 
29.6.2006  
� § 12 Abs. 1 UStG: Anhebung des USt-Normalsatzes um 3 %-Punkte ab 1.1.2007 
� § 24 Abs. 1 UStG: Erhöhung der land- und forstwirtschaftlichen Vorsteuerpau-

schalen und Durchschnittssätze Landwirtschaft: von 9 % auf 10,7 % Forstwirt-
schaft: von 5 % auf 5,5 % ab dem 1.1.2007 

� § 1 FAG: Änderung des Verteilungsschlüssels in § 1 FAG  
� Versicherungsteuer: Anhebung der Versicherungsteuer um 3 %-Punkte (ins-

besondere Anhebung des Regelsteuersatzes von 16 % auf 19 %) zum 1.1.2007  
 
 
Steueränderungsgesetz 2007 vom 19.7.2006  
� § 4 Abs. 5 Satz 1 Nr. 6b EStG: Abschaffung des Abzugs für Aufwendungen für 

häusliche Arbeitszimmer, die nicht den Mittelpunkt der gesamten beruflichen und 
betrieblichen Tätigkeit bilden  

� § 9 Abs. 2 (neu) / § 4 Abs. 5a EStG: Ausschluss der Aufwendungen für Wege 
Wohnung-Arbeits-/Betriebsstätte von den Werbungskosten/Betriebsausgaben; 
Gewährung einer Entfernungspauschale von 0,30 € je Entfernungs-km ab dem 
21. Entfernungs-km  

� § 20 Abs. 4 EStG: Reduzierung des Sparerfreibetrags von 1.370 €/2.740 € auf 
750 € /1.500 € (1.1.2007)  

� § 32 Abs. 4 und 5 EStG; § 2 BKGG: Gewährung von Kindergeld/Kinderfreibetrag 
nur noch für Kinder unter 25 Jahre in einem Schritt mit Übergangsregelung  

� § 32a Abs. 1 EStG: Anhebung des Höchststeuersatzes im Einkommensteuertarif 
auf 45 % für zu versteuernde Einkommen über 250.000/500.000 €  
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� § 32c EStG: Einführung eines tariflichen Entlastungsbetrages für Gewinneinkünf-
te i. H. v. 3 % befristet für das Jahr 2007 

� § 49 Abs. 1 Nr. 2 Buchstabe f EStG: Ausdehnung der beschränkten Steuerpflicht 
auf die verbrauchende Überlassung von Rechten  

� § 49 Abs. 1 Nr. 4 Buchstabe e EStG: Ausdehnung der beschränkten Steuerpflicht 
auf die Besteuerung des Bordpersonals von Luftfahrzeugen  

� Bergmannsprämiengesetz: Abbau der aus dem Lohnsteueraufkommen gezahlten 
Prämie in zwei Stufen: Absenkung auf 2,50 € zum 1.1.2007, Aufhebung zum 
1.1.2008  

 
 
Investitionszulagengesetz 2007 (InvZulG 2007) vom 1 5.7.2006  
Ausrüstungsinvestitionen  
� Zulage von 12,5 % für die Anschaffung und Herstellung beweglicher Wirtschafts-

güter in großen Betrieben im Fördergebiet ohne Randgebiet  
� Erhöhte Zulage von 15 % für die Anschaffung und Herstellung beweglicher Wirt-

schaftsgüter in großen Betrieben im Randgebiet  
� Zulage von 25 % für die Anschaffung und Herstellung beweglicher Wirtschaftsgü-

ter in KMU - Betrieben im Fördergebiet ohne Randgebiet  
� Zulage von 27,5 % für die Anschaffung und Herstellung beweglicher Wirtschafts-

güter in KMU-Betrieben im Randgebiet  
Gewerbliche Bauten  
� Zulage von 12,5 % für Betriebsneubauten im Fördergebiet ohne Randgebiet  
� Zulage von 15 % für Betriebsneubauten im Randgebiet  
 
 
Erstes Gesetz zum Abbau bürokratischer Hemmnisse in sbesondere in der mit-
telständischen Wirtschaft vom 25.8.2006  
� § 15a UStG: Vereinfachung des Besteuerungsverfahren bei der Berichtigung des 

Vorsteuerabzugs ab 1.1.2007  
� § 33 Satz 1 UStDV: Erhöhung der Betragsgrenze für Kleinbetragsrechnungen von 

100 € auf 150 € ab 1.1.2007 
� § 141 Abs. 1 Satz Nr. 1 AO: Anhebung der Buchführungspflichtgrenze einschließ-

lich Anwendungsregelung von 350.000 € auf 500.000 € 
 
 
Jahressteuergesetz 2007 vom 13.12.2006  
� § 3 Nr. 3 EStG: Präzisierung der Steuerfreiheit von Kapitalabfindungen aus ge-

setzlichen Rentenversicherungen u. a. Systemen  
� § 3 Nr. 56 EStG: zunehmende Steuerfreistellung von Arbeitgeberbeiträgen an 

eine nicht kapitalgedeckte Pensionskasse ab 1.1.2008  
� § 40b EStG: Einführung einer Pauschalbesteuerung für bestimmte Sonderzah-

lungen des Arbeitgebers mit 15 %  
 
 
Drittes Gesetz zur Änderung des Kraftfahrzeugsteuer gesetzes vom 21.12.2006 
� § 9 Abs. 1 Nr. 4 KraftStG: Besteuerung von Wohnmobilen nach Gewicht und E-

missionsverfahren  
� §§ 2a, 2b KraftStG (neu): Besteuerung von Geländewagen, sog. Sport-Utilitys-

Vehicles (SUV), Großraum-Limousinen und Kleinbusse mit einem zulässigen 
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Gewicht bis 2,8 t als Personenkraftwagen nach Hubraum und Emissionsverhalten 
ab 1.5.2005  

 
 
Viertes Gesetz zur Änderung des Kraftfahrzeugsteuer gesetzes vom 24.3.2007  
� KraftStG: Befristete Steuerbefreiung basierend auf jeweiligen Steuersatz i. H. v. 

330 Euro (Zeitraum: 1.1.2006 bis 31.12.2009)  
� KraftStG: Befristeter Zuschlag zum jeweiligen Regelsteuersatz i. H. v. 1,20 € je 

100 cm³ (Zeitraum: 1.4.2007 bis 31.3.2011)  
 
 
Gesetz zur Schaffung deutscher Immobilien-Aktienges ellschaften mit börsen-
notierten Anteilen (Real Estate Investment Trust-Ge setz - REIT-Gesetz) vom 
28.5.2007  
� § 3 Nr. 70 EStG: Steuerfreiheit der Hälfte der Einnahmen aus der Veräußerung 

von Grund und Boden und Gebäuden an REIT  
 
 
Gesetz zur Änderung kraftfahrzeugsteuerlicher und a utobahnmautrechtlicher 
Vorschriften vom 17.8.2007  
� § 9 Abs. 1 Nr. 4 KraftStG: Absenkung der Höchststeuer für Nutzfahrzeuge in allen 

vier Emissionsklassen um jeweils rund 109 €  
� § 9 Abs. 1 Nr. 5 KraftStG: Absenkung der Höchststeuer für Anhänger auf einheit-

lich 373,24 € 
� § 10 Abs. 3 KraftStG: Absenkung des gewichtsbezogenen Anhängerzuschlags 

auf einheitlich 373,24 €  
 
 
Unternehmensteuerreformgesetzes 2008 vom 14.8.2007  
� § 23 Abs. 1 KStG: Senkung des Körperschaftsteuersatzes von 25 auf 15 %  
� § 11 Abs. 2 GewStG: Wegfall des Staffeltarifs  
� § 11 Abs. 2 GewStG: Senkung der Steuermesszahl auf 3,5 %  
� § 4 Abs. 5b EStG: Wegfall des Betriebsausgabenabzugs der Gewerbesteuer  
� § 35 Abs. 1 EStG: Anhebung des Anrechnungsfaktors der Gewerbesteuer bei der 

Einkommensteuer von 1,8 auf 3,8  
� § 34a EStG: Gewinnthesaurierung für Bilanzierende mit einem Einkommensteu-

ersatz von 28,25 % zuzüglich Solidaritätszuschlag (bei Beibehaltung der Gewer-
besteueranrechnung) mit Nachversteuerung ausgeschütteter Gewinne mit dem 
Abgeltungssteuersatz  

� § 8b Abs. 10 KStG: Einschränkung der Gestaltungsmöglichkeiten im Rahmen der 
Wertpapierleihe  

� § 1 AStG: Besteuerung von "Funktionsverlagerungen" 
� § 8 GewStG: Wegfall der 50 %-Hinzurechnung von Dauerschuldzinsen bei der 

Gewerbesteuer einschließlich bisher hinzugerechneter Mieten und Pachten  
� § 8 GewStG: 25 %-ige Hinzurechnung von Zinsen sowie von Finanzierungsantei-

len von Mieten, Pachten, Leasingraten und Lizenzen bei der Gewerbesteuer mit 
einem Freibetrag von 100.000 € (ohne geschäftsübliche Boni / Skonti)  

� § 4h EStG, § 8a KStG: Einführung einer Zinsschranke von 30 % unter Einbezie-
hung der Abschreibungsvolumina, mit einer Freigrenze von 1 Mio. € und einer 
Escape-Klausel 
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� § 8a KStG: Wegfall der Bestimmungen für die Gesellschafter-Fremdfinanzierung  
� § 7 Abs. 2 EStG: Abschaffung der degressiven Abschreibung  
� § 8 Abs. 4, § 8c KStG: Anteilige Kürzung des Verlustausgleichspotentials beim 

Erwerb bzw. Übertragung von Gesellschaftsanteilen an Kapitalgesellschaften  
� §§ 20, 32d, 43a EStG: Einführung einer Abgeltungsteuer mit Veranlagungsoption 

i. H. v. 25 % ab 1.1.2009 auf Kapitalerträge (Zinsen, 100 % der Dividenden und 
bei privaten Veräußerungsgeschäften) unter Einschließung der Veräußerungsver-
luste aus Aktienverkäufen in eine eigene Schedule  

� § 6 Abs. 2 EStG: Abschaffung der Sofortabschreibung für geringwertige Wirt-
schaftsgüter (Kleinbetragsregelung von 150 €) sowie Einführung eines Sammel-
postens für Wirtschaftsgüter mit Anschaffungs- / Herstellungskosten bis 1.000 € 
und Abschreibung über 5 Jahre (ohne Wahlrecht) 

� § 7g EStG: Neufassung des § 7g EStG einschließlich der Anhebung der Be-
triebsvermögensgrenze von 210.000 auf 235.000 € und Herausnahme der 
Wohngebäude aus dem Einheitswert  

� § 9 GewStG: Anhebung der gewerbesteuerlichen Mindestbeteiligungsgrenze bei 
Streubesitzdividenden von 10 % auf 15 %  

� GewSt Absenkung der Gewerbesteuerumlage in 2008 um jeweils 4 Vervielfälti-
gerpunkte, in 2009 um jeweils 3 Vervielfältigerpunkte und ab 2010 um jeweils 1,5 
Vervielfältigerpunkte bei Bund und Länder  

 
 
Gesetz zur weiteren Stärkung des bürgerschaftlichen  Engagements vom 
10.10.2007 
� § 3 Nr. 26 EStG: Anhebung des Übungsleiterfreibetrags auf 2.100 € 
� § 3 Nr. 26a EStG: Einführung einer steuerfreien Aufwandspauschale i. H. v. 500 € 

jährlich für alle ehrenamtlich Tätigen 
� § 10b EStG: verbesserter Sonderausgabenabzug für Mitgliedsbeiträge an Verei-

ne zur Förderung kultureller Einrichtungen 
� § 10b Abs. 1 EStG, § 9 Abs. 1 Nr. 2 KStG und § 9 Nr. 5 GewStG: Anhebung der 

Höchstgrenzen für den Spendenabzug auf 20 % des Gesamtbetrags der Einkünf-
te und 4 vom Tausend der Summe aus Umsätzen, Löhnen und Gehältern für alle 
förderungswürdigen Zwecke in ESt, KSt und GewSt; Abschaffung des zeitlich be-
grenzten Vor- und Rücktrags von Großspenden und der zusätzlichen Höchst-
grenze für Spenden an Stiftungen. Einführung eines unbegrenzten Spendenvor-
trags  

� § 10b Abs. 1a EStG und § 9 Nr. 5 GewStG: Anhebung des Höchstbetrages für 
die Ausstattung von Stiftungen mit Kapital von 307.000 € auf 1.000.000 € bei der 
Einkommen- und Gewerbesteuer 

� § 10b Abs. 4 Satz 3 EStG und § 9 Abs. 3 Satz 3 KStG: Senkung des Haftungs-
satzes für unrichtig ausgestellte Zuwendungsbestätigungen und fehlverwendete 
Zuwendungen von 40 auf 30 % der Zuwendungen 

� § 64 Abs. 3 und § 67a Abs. 1 AO: Anhebung der Besteuerungsgrenze für wirt-
schaftliche Geschäftsbetriebe, die keine Zweckbetriebe sind, sowie der Zweckbe-
triebsgrenze bei sportlichen Veranstaltungen von jeweils 30.678 € auf 35.000 € 
Einnahmen im Jahr 

� § 23a Abs. 2 UStG: Anhebung der Umsatzgrenze für die Inanspruchnahme des 
Durchschnittssatzes von 30.678 € auf 35.000 € 
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Jahressteuergesetz 2008 vom 20.12.2007  
� § 1 Abs. 3 Satz 4 EStG: Nichtberücksichtigung von im In- und Ausland steuerfrei-

en Einkünften bei der Antragsgrenze für unbeschränkte Steuerpflicht 
� § 10 Abs. 1 Nr. 1a und 1b EStG: Beschränkung des Sonderausgabenabzugs von 

Versorgungsleistungen auf solche, die im Zusammenhang mit bestimmten Über-
tragungsvorgängen stehen und Aufgabe der Unterscheidung zwischen Renten 
und dauernde Lasten  

� § 32b Abs. 1 Satz 1 Nr. 5 EStG: Negativer Progressionsvorbehalt in Fällen des 
§ 1 Abs. 3 und § 50 Abs. 5 Satz 2 Nr. 2 EStG 

� § 35a Abs. 1 und 2 EStG: Ausdehnung der Steuerermäßigung für haushaltsnahe 
Beschäftigungsverhältnisse und für die Inanspruchnahme haushaltsnaher Dienst-
leistungen auf Haushalte in der Europäischen Union 

� § 52 Abs. 3 Satz 3 und 6 EStG: Unbefristete Verlängerung der Anwendung des 
§ 2a Abs. 3 und 4 EStG 

�  § 38 KStG: Auflösung der EK 02 - Bestände durch pauschale Nachversteuerung 
mit 3 % (einschließlich einer Optionslösung für kommunale, öffentliche und kirch-
liche Wohnungsunternehmen sowie für Wohnungsgenossenschaften) 

� § 8 Nr. 1 Buchstabe e GewStG: Absenkung des pauschalen Finanzierungsanteils 
aus Miet- und Pachtzinsen für die Benutzung von unbeweglichen Wirtschaftsgü-
tern des Anlagevermögens von 75 auf 65 % 

� § 4 Nr. 25 UStG: Steuerbefreiung der Leistungen der Jugendhilfe  
� § 12 Abs. 2 Nr. 10 UStG: Einbeziehung der Beförderung von Personen mit Berg-

bahnen in den ermäßigten Umsatzsteuersatz 
� § 28 Abs. 4 UStG: Verlängerung der ermäßigten Besteuerung für Personenbeför-

derung mit Schiffen (§ 12 Abs. 2 Nr. 10 UStG) 
 
 
Gesetz zur Förderung der zusätzlichen Altersvorsorg e und zur Änderung des 
Dritten Buches Sozialgesetzbuch vom 10.12.2007 (nur  steuerliche Maßnahmen)  
� §§ 4d und 6a EStG: Absenkung des steuerlichen Mindestalters der Leistungsan-

wärter bzw. des Mindesteintrittsalters von 28 auf 27 Jahre 
�  § 85 EStG Riester-Rente; Erhöhung der Kinderzulage für ab dem 1.1.2008 gebo-

rene Kinder auf 300 € jährlich 
 
 
2. Welche finanziellen Auswirkungen haben die jeweiligen Steuerrechtsänderungen 
im Jahr 2010, 2011 und 2012 a) für Schleswig-Holstein und b) für die schleswig-
holsteinischen Kommunen (einschließlich Auswirkungen auf den Kommunalen Fi-
nanzausgleich)? 
 
Die Antwort ergibt sich aus der nachfolgenden Aufstellung. Dazu merkt die Landes-
regierung vorab an: 
 
a) Die Gesetzgebungsmaterialien weisen die rechnerischen bundesweiten Steu-

ermehr- bzw. -mindereinnahmen aus der damaligen Sicht und nur für einen 
begrenzten Zeitraum aus. Sie sind teilweise überholt. Die nachfolgende Auf-
stellung erfasst nur solche Steueränderungsgesetze, bei denen die Gesetzge-
bungsmaterialien Auswirkungen auf die Kassenjahre ab 2010 ausweisen. 
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b) Die Regionalisierung der in den Gesetzgebungsmaterialien ausgewiesenen 
Steuermehr- und -mindereinnahmen - also die Berechnung der finanziellen 
Auswirkungen für das Land Schleswig-Holstein und seine Kommunen - setzt 
voraus, dass zum Zeitpunkt der Entscheidungsfindung Daten aus der Steuer-
schätzung für die entsprechenden Zeiträume vorliegen. Ist dies nicht der Fall, 
können keine Regionalisierungen - auch nicht nachträglich - erfolgen. 

 
c) Die nachfolgende Aufstellung umfasst daher nur solche Gesetzgebungsvor-

haben, in denen aufgrund der im Gesetzgebungsverfahren bekannt geworde-
nen Zahlen Auswirkungen auf den Landeshaushalt regionalisiert werden konn-
ten. 

 
Unter den zu a) bis c) genannten Prämissen können zu folgenden, in der Antwort zur 
Frage 1 dargestellten Steuerrechtsänderungen keine Angaben zu den finanziellen 
Auswirkungen gemacht werden:  
 
1) Gesetz zur Förderung von Kleinunternehmern und zur Verbesserung der Un-

ternehmensfinanzierung (Kleinunternehmerförderungsgesetz) vom 31.7.2003  
2) Zweites Gesetz zur Änderung steuerlicher Vorschriften (Steueränderungsge-

setz 2003 - StÄndG 2003) vom 15.12.2003  
3) Gesetz zur Modernisierung des Investmentwesens und zur Besteuerung von 

Investmentvermögen (Investmentmodernisierungsgesetz) vom 15.12.2003 
4) Gesetz zur Umsetzung der Protokollerklärung der Bundesregierung zur Ver-

mittlungsempfehlung zum Steuervergünstigungsabbaugesetz vom 22.12.2003  
5) Gesetz zur Förderung der Steuerehrlichkeit vom 23.12.2003 
6) Gesetz zur Änderung des Gewerbesteuergesetzes und anderer Gesetze vom 

23.12.2003 
7) Haushaltsbegleitgesetz 2004 (HBeglG 2004) vom 29.12.2003 
8) Investitionszulagengesetz 2005 (InvZulG 2005) vom 17.3.2004 
9) Gesetz zur Ergänzung des Gesetzes zur Sicherstellung einer Übergangsrege-

lung für die Umsatzbesteuerung von Alt-Sportanlagen vom 23.4.2004 
10) Gesetz zur Änderung der Abgabenordnung und weiterer Gesetze vom 

21.7.2004  
11) Gesetz zur Anpassung der Vorschriften über die Amtshilfe im Bereich der Eu-

ropäischen Union sowie zur Umsetzung der Richtlinie 2003/49/EG über Zinsen 
und Lizenzgebühren (EG-Amtshilfe- Anpassungsgesetz) vom 2.12.2004 

12) Gesetz zur Umsetzung von EU-Richtlinien in internationales Steuerrecht und 
zur Änderung weiterer Vorschriften (Richtlinien-Umsetzungsgesetz  
- EURLUmsG) vom 9.12.2004 

 
Im Übrigen wird die Frage 2 wie folgt beantwortet: 
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